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Diesmal schon 37 Blasrohrsportler dabei
Klein Lessener Schützen sind Gastgeber der zweiten Bezirksmeisterschaft

(beide Varrel); Damen I/II,
sieben Meter: 1. Ina Roth,
568; 2. Sonja Brune, 551
(beide Klein Lessen); 3. Me-
lanie Michler, 528 (Varrel);
Herren I/II: 1. Cord Borchers-
Rohde, 576; 2. Andreas
Pohl, 545 (Rehden); 3. Mi-
chael Pätzold, 541 (Varrel);
Herren III/IV: 1. Rolf Wind-
horst, 555 (SSV Dümmer); 2.
Gerd Harzmeier, 483 (Kirch-
dorf); 3. Michael Zaudtke,
464 (Klein Lessen).

466; 2. Theis Borchers-Roh-
de, 402 (beide Klein Lessen);
Schüler III männlich, fünf
Meter: Ole Knösel, 499; 2.
Chris Theilkuhl, 476 (beide
Klein Lessen); 3. Kilian Sche-
land, 467 (Rehden); Schüler
III weiblich, fünf Meter: 1.
Johanna Brune, 497; 2. An-
na Gerbes, 489 (beide Klein
Lessen); 3. Bente Pohl, 355
(Rehden); Junioren I/II, sie-
ben Meter: 1. Kilian Michler,
398; 2. Vanessa Wilkens, 338

lohnt, „sie hatten nämlich 60
Ringe mit sechs Pfeilen in ei-
ner Passe erzielt. Sie freuten
sich sehr über diese süße Be-
lohnung, denn es ist gar nicht
so leicht, die Pfeile ,ins Gold
zu pusten‘.“

Ergebnisse
Schüler I männlich, sieben
Meter: 1.Theo Borchers-
Rohde (Klein Lessen), 480
Ring; Schüler II männlich sie-
ben Meter: 1. Jan Gerbes,

noch eine Acht, Neun oder
Zehn? Dann wurde sehr ge-
nau nachgeschaut.“
Auch „Speis und Trank“

standen für die Teilnehmer
schon am frühen Morgen
und zum Mittag bereit, „zur
Kaffeezeit hatte Ina Roth mit
ihren Helferinnen ein reich-
haltiges Kuchenbuffet zur be-
reitgestellt.“ Mit Schokolade
wurden Cord Borchers-Rohde
(SV Klein Lessen) und Rolf
Windhorst (SSV Dümmer) be-

Klein Lessen – 37 Blasrohr-
sportler aus den Schützenver-
einen Kirchdorf, Klein Les-
sen, Rehden, Mallinghausen,
Varrel und aus dem Sport-
schützenverein Dümmer be-
teiligten sich jetzt an der
zweiten Bezirksmeisterschaft
Blasrohr in Klein Lessen: „Bei
der Premiere im vergange-
nen Jahr waren es 15 Teilneh-
mer, also eine tolle Steige-
rung“, schreibt Marianne Val-
lan, Pressewartin des Bezirks-
schützenverbandes Graf-
schaft Diepholz. „Sie haben
alle einen hervorragenden
Wettkampf in Klein Lessen
,abgeliefert‘, unter der Lei-
tung vom stellvertretenden
Bezirkssportleiter Cord Bor-
chers-Rohde und seinem
Team.“
Die Schussfreigabe erfolgte

akustisch mit einer neuen
elektronischen Uhr, die
gleichzeitig die zur Verfü-
gung stehende Zeit vorgab
und beendete, berichtet Val-
lan. „Dann gingen die Blas-
rohrschützen zur gemeinsa-
men Trefferaufnahme – da
gab es oft die Frage: Ist das

Die jüngsten Blasrohrsportler versuchten beim Wettkampf,
auf fünf Meter Entfernung ihre Ziele zu treffen.

Einige der Sieger und Platzierten der Bezirksmeisterschaft
Blasrohr nach der Siegerehrung. FOTOS: MARIANNE VALLAN

96 Freiwillige
spenden Blut

Schwaförden – Eine erfolgrei-
che Blutspende-Aktion ver-
meldet der DRK-Ortsverein-
Schwaförden-Mallinghausen:
„Wir durften 96 Spender be-
grüßen, darunter acht Erst-
spender. Zur 90. Spende gra-
tulierte das Team Dieter Lo-
gemann, kleine Geschenke
gab es auch für weitere ,Jubi-
lare‘. Das Team des Blutspen-
dedienstes aus Springe und
das des Ortsvereins danken
den Teilnehmern herzlich.“

Brandes löst Hansing ab
Mühlenverein Labbus formiert Vorstandsteam neu

men“, versichert Hansing.
Die Rückschau auf das ver-

gangene Jahr fiel positiv aus,
und auch für die Zukunft ist
der Vorstand zuversichtlich,
heißt es in der Mitteilung
weiter: „Wir freuen uns ins-
besondere auf das 16. Müh-
lenfest in Labbus am deut-
schen Mühlentag, Pfingst-
montag, 20. Mai.“ Für neue
Teilnehmer am Handwerks-
und Bauernmarkt und für Be-
sitzer aller Arten von Oldti-
mern – Autos, Motorräder,
Trecker und alles andere, was
Räder hat – seien noch Plätze
frei (Infos online: www.lab-
busmuehle.de).

Vereins und für das Plakat für
das Mühlenfest 2024, das in
Kürze veröffentlicht wird.
Aileen Hansing bringt

nicht nur eine Ausbildung
zur freiwilligen Müllerin für
Wind- und Wassermühlen
mit, sondern auch eine 2023
erworbene weitere Qualifi-
zierung als traditionelle Mül-
lerin in historischen Mühlen
von derMüllergilde. Unter ih-
rer Regie wird seit einigen
Jahren in Teamarbeit die
Technik erweitert und auf
Vordermann gebracht, damit
die Mühle zur Produktions-
stätte werden kann, „aber
rein in ehrenamtlichem Rah-

ihre künftigen Vorstandspos-
ten als 2. Vorsitzende bezie-
hungsweise Kassenwart; der
bisherige 2. Vorsitzende Uli
Heppner stellte sich ebenfalls
nicht zur Wiederwahl.
Die zwei „alten Hasen“ in

ihren Vorstandsposten sind
Nina Kühling als Schriftfüh-
rerin und Aileen Hansing, die
seit einigen Jahren den Pos-
ten des Ersten Müllers inne-
hat. Die Siedenburgerin Nina
Kühling ist gelernte Fotogra-
fin und hat „ein tolles und
kreatives Händchen für Gra-
fik“, erklärt Brandes. Sie sei
zum Beispiel zuständig für
die neu gestalteten Flyer des

zur freiwilligen Müllerin teil-
zunehmen, die alle zwei Jah-
re durch die Volkshochschule
Landkreis Diepholz und die
Mühlenvereinigung Nieder-
sachsen-Bremen angeboten
wird. „Durch unsere Arbeit in
vielen unterschiedlichen
Mühlen im Rahmen der Aus-
bildung bekommen wir ei-
nen hautnahen Einblick in
die Technik und die histori-
sche Entwicklung der Mülle-
rei“, schwärmt Bernd Finze.
Mit ihren jeweiligen berufli-
chen Hintergründen als
Schlossermeister und Bank-
kauffrau eignen sich die bei-
den Neu-Sulinger optimal für

Sulingen – Der Mühlenverein
Labbus hat einen neuen Vor-
sitzenden: Einstimmig wähl-
ten die Mitglieder den bishe-
rigen Kassenwart Marcel
Brandes zum Nachfolger von
Helmut Hansing, der sich
nicht erneut zur Verfügung
gestellt hatte.
„Ich habe vor fünf Jahren

meine Frau Laura in derMüh-
le geheiratet“, erklärt Bran-
des laut einer Mitteilung des
Vereins, „und war einfach be-
geistert von der Geschichte
und der Technik dieses Kul-
turdenkmals.“ Aus einer ein-
fachen Mitgliedschaft wurde
ein Vorstandsposten, „und
jetzt bin ich Vorsitzender“,
sagte er schmunzelnd, „so
schnell kann das gehen.“ Die
Arbeit im Vorstand sei aber
geprägt von Gleichwertig-
keit: „Es gibt hier keinen
Chef, der das alleinige Sagen
hat, wir arbeiten alle ganz
eng zusammen, treffen Ent-
scheidungen gemeinschaft-
lich und sind alle begeistert
von der Mühle und unserem
Vorhaben, sie als lebendiges
Kulturerbe der Öffentlichkeit
zugänglich zu machen.“
Das gelte auch für die neu

gewählten Vorstandsmitglie-
der Bernd und Ute Finze. Das
Paar zog vor vier Jahren nach
Sulingen und entdeckte die
1851 erbaute Windmühle in
Labbus am Mühlentag 2022.
„Wir haben damals eine aus-
führliche Führung mitge-
macht und fanden das Pro-
jekt so toll, dass wir gleich
vor Ort in den Verein einge-
treten sind“, erinnert sich
Ute Finze.
Beide entschieden sich, an

der Ausbildung zum freiwilli-
gen Müller beziehungsweise

Der neue Vorstand: Ute Finze, Bernd Finze, Aileen Hansing, Nina Kühling und Marcel Brandes (von links). FOTO: MÜHLENVEREIN

Kameradschaft
in Mellinghausen

wächst
Mellinghausen – Positive Nach-
richten verkündete Joachim
Horstmann, Vorsitzender der
Soldatenkameradschaft Mel-
linghausen und Umgebung,
jetzt bei der Generalver-
sammlung im Hotel und Ge-
sellschaftshaus Märtens:
Dank fünf Neueintritten
wächst der Verein auf 56 Mit-
glieder. Eines der neuen Mit-
glieder ist Ulrike Reinsch, die
stellvertretende Ortsbürger-
meisterin, die während der
Versammlung spontan bei-
trat – als sichtbarer Dank für
den Beitrag der Soldatenka-
meradschaft zum Dorfleben.
Zuvor hatte Horstmann ei-

nen Überblick über die Akti-
vitäten des Vorjahres gege-
ben. Das verband er mit ei-
nem Dank an die vielen frei-
willigen Helfer, insbesondere
an Anke und Horst Hart-
mann für die Organisation
des Sommerfestes und Anke
und Friedrich Hocke für die
Organisation der Vereins-
fahrt.
Als Rechnungsprüfer löst

Ronald Ahrens nach zwei Jah-
ren Günther Riedemann ab;
Reinhold Peisker bleibt im
Amt.
Im laufenden Jahr wird der

Verein am Dorfpokalschie-
ßen und an der Gedenkfeier
am Volkstrauertag teilneh-
men, den Auf- und Abbau des
Weihnachtsmarktes in Mel-
linghausen am ersten Ad-
ventswochenende – ein Ge-
meinschaftsprojekt der Ver-
eine aus Maasen undMelling-
hausen – unterstützen. Zu-
dem übernimmt man die Or-
ganisation des Kohlmarsches
der Vereine am 9. März 2025.
Die Kontakte mit den be-
nachbarten Soldatenkame-
radschaften sollen weiter be-
lebt werden, kündigte Horst-
mann an.
Geplant ist für den 6. Juli ei-

ne Fahrt mit der Moorbahn
Uchter Moor und geselligem
Beisammensein im An-
schluss, für den 20. bis 23.
September eine Wochenend-
fahrt nach Cottbus und in
den Spreewald. Interessenten
für beide Aktivitäten, auch
Nichtmitglieder, können sich
für die Spreewaldfahrt bei
Schriftführer Friedrich Ho-
cke (Tel. 04272/1600) oder
dem stellvertretenden Vorsit-
zenden Horst Hartmann (Tel.
04272/1679) melden. An-
meldungen für die Moorer-
lebnisfahrt nimmt auch Joa-
chim Horstmann (Tel. 0172/
3805113) entgegen.

Heute Sulinger
Wochenmarkt

Sulingen – Zum Wochen-
markt laden die Stadt Sulin-
gen und die Händler für den
heutigen Samstag, 8 bis 13
Uhr, auf die Lange Straße ein.

Kursus im FGZ in Sulingen: „Entspanne dich gesund“
senschaftlich anerkannter
Wirkung, wirkt dabei positiv
bei annähernd allen Be-
schwerden, da diesemeistens
mit einerMuskelanspannung
einhergehen.“ Bei gesunden
Personen helfe die Methode

Stress abzubauen und die
Konzentration zu steigern,
sie fördere den Schlaf und sei
„perfekt, um nach einem
stressigen Tag abzuschalten“.
Die acht einstündigen Tref-

fen beginnen ab dem 2. April

dienstags um 19 Uhr im FGZ
(Bassumer Straße 8 in Sulin-
gen).

Infos und Anmeldung
Tel. 0152/ 37319184
info@openyourownworld.de

„Vielen Erkrankungen kann
man mit der richtigen Form
der Entspannung vorbeugen,
man kann sie lindern oder so-
gar ausheilen. Progressive
Muskelentspannung, als Ent-
spannungsverfahren mit wis-

Sulingen – Kerstin Euhausen,
Trainerin für Progressive
Muskelentspannung, bietet
im Familiengesundheitszen-
trum (FGZ) Sulinger Land ei-
nen Kursus mit dem Titel
„Entspanne dich gesund“ an:


